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Die Kriſtis in Serbien
Halle 22 Mai

Serbien iſt ein intereſſantes Land deſſen Haupterwerbszweig
neben der Züchtung von Horn und ſonſtigem Vieh die Schweine
zucht bildet Auch Spitzbnuben und Räuber kommen in dem

bergigen Ländchen gut fort nicht minder auch die Zigeuner von
welch letzterer einnehmenden Bevölkerungsſpezies man in der
ſerbiſchen Monarchie 34000 zählt Noch intereſſanter als die zwei
und vierbeinigen Bewohner dieſes Balkan Landes iſt deſſen erſter
König Milan Obrenowitſch welcher trotzdem er erſt im
nächſten Auguſt das 40 Lebensjahr erreicht ſchon eine recht be
wegte Vergangenheit hinter ſich hat

Ueber die Herrſchaft in Serbien iſt es im Laufe dieſes Jahr
hunderts wiederholt zu allerlei Zwiſchenfällen gekommen und es
iſt vielleicht nicht ohne Jntereſſe einige Jahrzehnte in der ſerbiſchen
Geſchichte zurückzugehen Nachdem Serbien bereits früher mehr
fach zur Türkei gehört hatte fiel es i J 1812 im Frieden von
Bukareſt derſelben abermals zu 1815 erneuerten die Serben den
Aufſtand unter Miloſch Obrenowitſch und erlangten 1816 vom
Paſcha von Belgrad das Zugeſtändniß der Selbſtregierung
Im November 1817 wurde dieſer Miloſch zum erblichen
Fürſten erhoben und 1830 von der Türkei als ſolcher anerkannt
Jm Jnni 1839 dankte Miloſch zu Gunſten ſeines älteſten Sohnes
Milan ab Dieſer ſtarb indeſſen bereits einen Monat ſpäter und
nun kam deſſen jüngerer Brnder Michael auf den Thron
Letzterer wurde jedoch i J 1842 geſtürzt die Skupſchtina
Landesverſammlung erklärte die Familie Obrenowitſch des

Thrones für verluſtig und wählte Alexander Kara
georgewitſch zum Fürſten

Sechszehn Jahre ſpäter 1858 ward jedoch Alexander Kara
georgewitſch durch die Skupſchtiug abgeſetzt und der oben erwähnute
noch lebende Miloſch Obrenowitſch abermals auf den Thron
berufen Zwei Jahre ſpäter 1860 folgte ihm ſein Sohn
Michael Obrenowitſch der mithin auch zum zweiten Male auf
den Thron kam Acht Jahre ſpäter am 2 Juli 1868 wurde
J von Anhängern der Familie Karageorgewitſch er
mordet
Der Zwieſpalt zwiſchen den Familien Obrenowitſch und
Karageorgewitſch der heute wieder ſo lebhaft in die Er
ſcheinung tritt datirt alſo ſchon mehr als 50 Jahre zurück

Nach Michael s Er ordung wurde deſſen Neffe Milan
Obrenowitſch der Allbekannte und in den letzten Jahren ſo
häufig Genaunte zum Fürſten proklamirt

Milan zählte damals erſt 14 Jahre im nächſten Jahre 1869
wurde die neue Verfaſſung erlaſſen 1872 an ſeinem 18 Ge
durtstage wurde Milan für großjährig erklärt und trat
perſönlich die Regierung an Am 7 Oktober 1872 beſchwor er
die Verfaſſung

Im Jnli 1876 erfolgte die Kriegserklärung Serbien s an die
Lürkei Trotz ruſſiſcher Unterſtützung verlief der Krieg für die
Serben unglücklich Nur die Großmächte retteten Serbien davor
daß die Türkei das ganze Fürſtenthum beſetzen ließ

Aus zwei Welten
Roman von J v Roſſi

21 Fortſetzung EGachdrug verboten
g Frau von Wilfried empfing ihn in einem Saale deſſen
Decke und deſſen Wände an das hohe Alter des feſtungs
artigen Schloſſes erinnerten deſſen moderne Einrichtung
aber das Gepräge der Gegenwart trug

Nit lächelndem Munde und entgegengeſtreckter Hand be
püßte Frau von Wilfried den geiſtlichen Herrn dem ihre
ſüße Stimme wie Muſik klang So jung und ſo ſchön hatte
er ſich die Fremde nicht gedacht Obwohl ſie ſchon achtundzwanzig Jahre alt war ſchien ſie kaum zwang zu zählen

Sie hatte ein regelmäßiges etwas ſtrenges Profil eine mäßig
hohe Stirn eine kleine etwas gebogene Naſe einen feinge
hnittenen Mund ein rundes Kinn und brenuend ver
ügen deren Gluth die langen ſchwarzen Wimpern ein wenig

erſchleierten Die ſchweren ſchwarzen Flechten waren im
acken zu einem Knoten zuſammengewunden
Sie war in tiefe Trauer gekleidet
Wie gut Sie ſind Hochwürden ſo bald zu mir zu

ommen ſagte ſie Jch heiße Sie von Herzen willkommen
dieſen alten verwitterten Räumen

Ja ja es iſt hier recht ungemüthlich für eine allein
We Dame aber ich werde mit dem Verwalter ſprechen

er die nothwendigen Verbeſſerungen vornimmt un esW wohnt cher zu machen Es iſt Unrecht von ihm das Ge
in dieſem unwohnlichen Zuſtande zu vermiethen

ind zahle aber anch einen ſo geringen Miethüzins Hoch
irben Und e ihm die Summe

g dafür en Sie ſchon das ſchönſte Landhaus zwiſchen
et und Trieſt erhalten gnädige Frau

z Würde aber das Landhaus den Zauber dieſes Schloſſes
bn von dem acht Jahrhunderte niederſchauen an das

o uralte ehrwürdige Ueberlieferungen knüpfen

insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen

Jm nächſten Jahre 1877 brach der ruſſiſch türkiſche Krieg
aus und als das Uebergewicht ſich auf Seiten der Ruſſen neigte
erklärte Serbien ebenfalls den Krieg an die Türkei und erhielt im
Berliner Frieden 1878 die Gebiete von Niſch Pirot und Lesko
watz ſowie völlige Unabhängigkeit

Am 6 März 1882 wurde Serbien zum Königreich
proklamirt

Jm Jahre 1885 begann Serbien den Krieg gegen Bulgarien
deſſen Fürſt damals der Battenberger war und es erfolgten die
Schlachten von Sliwuitza und Pirot die mit der völligen
Niederlage der Serben eudeten Nur der Schutz Oeſterreich s be
wahrte Serbien vor einem Gebietsverluſt

Die inneren Verhältniſſe des Landes waren nichts weniger
als zufriedenſtellende und zu den politiſchen Gegnern des Königs
r ſich noch perſönliche die dieſer ſich beſonders durch ſeinen

ebenswandel ſchaffte Jm Jahre 1888 wurde er von ſeiner Ge
mahlin Natalie geſchieden dankte am 6 März 1889 zu Gunſten
ſeines Sohnes Alexander ab und lebte ſeitdem in Paris unter
dem Namen eines Grafen Takowo Die Staatsſchulden
welche man bis zum Jahre 1876 in Serbien überhaupt nicht
kannte betragen jetzt 330 Millionen Franken Dinars

Die weiteren Ereigniſſe wie Milan wieder nach Serbien kam
ſich wieder mit ſeiner Gemahlin ausſöhnte ſeinem jugendlichen
Sohne unter die Arme griff und ſchließzlich das Dekret auswirkte
wonach ihm der königliche Titel wieder verliehen wurde ſind noch
in friſcher Erinnerung

Vorgeſtern Sonntag hat nun wie bereits in der vorigen
Nummer gemeldet der König Alexander die Verfaſſung
vom 22 December 1888 aufgehoben und die Verfaſſung vom
29 Juni 1869 regktivirt Das Kabinet Nikolajevits gab
gleichzeitig ſeine Entlaſſung Der König verſicherte das Kabinet
ſeines vollſten Vertrauens und beſtätigte alle Miniſter in ihren
Funktionen Durch einen zweiten Ukas werden alle mit der Ver
faſſung im Widerſpruch ſtehenden Geſetze betreffend die Preſſe und
die Gemeindewahlen abgeſchafft und die früheren aus der Ver
faſſung vom Jahre 1869 hervorgehenden Geſetze reaktivirt Zum
Präſidenten des durch den Ukas neuernannten Staatsraths wurde
der ehemalige Miniſterpräſident Nikola Chriſtiſch ernannt
Ferner wird ein Kaſſationshof gebildet unter dem Vorſitz des
Präſidenten des Appellationsgerichtes Babowitſch und ein
Rechnungshof unter dem Vorſitz von Georg Stefanowitſch

Das ift ein ganz bedeutender Rückſchritt und die große Maſſe
der Serben dürfte dieſelbe Empfindung haben als wenn ihnen alle
verfaſſungsmäßigen Rechte genommen worden wären Die Zahl
der vom Volke zu erwählenden Mitglieder der Skupſchting beträgt
zwar nach beiden Verfaſſungen 134 allein nach der früheren Kon
ſtitution hat der König das Recht außerdem 42 Abgeordnete zu
ernennen und damit wurde es jeder Regierung möglich ſich eine
Mehrheit in der Nationalverſammlung zu verſchaffen zumal Richter
Beamte Advokaten und Profeſſoren alſo die Jntelligenz von der
Wählbarkeit ausgeſchloſſen werden Wichtiger aber noch als der
Unterſchied in der Zuſammenſetzung der Skupſchtinag iſt die
Verſchiedenheit der Nechte derſelben Nach der Verfaſſung von
1888 muß die Skupſchting jedes Jahr im November einberufen
werden nach derjenigen von 1869 kann der Fürſt auf Grund des

Jahre weiter regieren ganz abgeſehen davon daß er das
Präſidium zu ernennen hat und allein Anträge ſtellen kann Die
Skupſchtina von 1869 hatte alſo thatſächlich nur eine berathende
Stimme wenn der Fürſt ſie hören wollte

Es läßt ſich augenblicklich ſchwer überſehen wie ſich die Weiter
entwicklung der Dinge geſtalten wird nur ſo viel wird man als
ſicher annehmen können daß Exkönig Milan der eigentliche Haupt
Akteur iſt und daß König Alexander einſtweilen nur die Rolle eines
Statiſten ſpielt Welches die letzten Ziele Milan s ſind läßt ſich
nur vermuthen

Allgemein iſt man der Anſicht daß die Wirren ſich nur auf
Serbien ſelbſt erſtrecken und eine Wirkung auf das Ausland vor
nehmlich auf Oeſterreich und Rußland nicht ausüben werden

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Originalbericht des General Anzeiger
69 Sitzung

H Berlin 21 Mai
Beginn der Sitzung 11 Uhr

Auf der Tagesordnung ſteht die dritte Berathung des Geſetzes über
die Landwirthſchaftskammern

Abg Graf Hönsbroich Ctr bedauert den einem unnatürlichen
Bündniſſe entſprungenen Kompromißantrag welcher die Schaffung der
Landwirthſchaftskammern von der Anhörung des Provinziallandtags
der betreffenden Provinz abhängig mache Jn der Kommiſſion haben
gerade die Konſervativen uns erſt davon überzeugt daß es beſſer ſei
die Mitwirkung des Provinziallandtages aus dem Geſetze heraus
zuſtreichen weil in der Körperſchaft zahlreiche Mitglieder vertreten ſind
die keine oder nur ſehr loſe Beziehungen zur Landwirthſchaft haben

Abg Kröcher konſ Trotz ſchwerer Bedenken haben wir uns
einſtimmig den Kompromißvorſchlägen angeſchloſſen um das Geſetz zu
Stande zu bringen Wir hätten es lieber geſehen das Geſetz wäre
mit Hilfe des Centrums beſſer geworden GHeiterkeit

Abg v Heeremann Centr Viele meiner Freunde halten es
für einen Fehler daß das Geſetz ſo überſtürzt behandelt worden iſt
Man hätte den Anſichten Zeit laſſen ſollen ſich bis zum nächſten Jahre
u erklären dann wäre ſicherlich ein beſſeres Geſetz zu Stande ge
ommen

Abg v Zedlitz fretk Wir durften die Hand der Regierung
nicht rundweg zurückweiſen Bei den Wahlen wird die große Mehrhett
der Landwirthe wenigſtens indirekt betheiligt fein

Abg v Heede nl Ein Theil meiner Freunde hat dem Geſetze
zugeſtimmt weil ſonſt die Konſervativen mit Hilfe des Centrums ein
noch ſchlimmeres Geſetz zu Stande gebracht hätten Vor Allem hätten
wir alsdann obligatoriſche Kammern bekommen

Landwirthſchaftsminiſter v Heyden Manche Beſtimmungen der
Vorlage ſind zwar beſſer doch läßt ſich auch mit den Kompromiß
vorſchlägen auskommen Andererſeits ſcheint mir durch die Vorſchläge
des Kompromiſſes eine weſentliche Vereinfachung des Wahlverfahrens
herbeigeführt zu werden Wenn bedauert wird daß die Anhörung der
landwirthſchaftlichen Centralvereine nicht vorgeſehen iſt ſo kann ich in
dieſer Beziehung beruhigen wir werden den Rath dieſer Körperſchaften
überall einholen

letzten Budgets ohne Einberufung der Skupfchtina drei gebildet werden ſoll oder nicht

Abg Dr Krauſe Königsberg nl ſpricht im Namen der mit
dem Kompromiß nicht einverſtandenen Parteigenoſſen Die landwirth
ſchaftlichen Vereine müſſen unbedingt ein entſcheidendes Wort dabei
mitzuſprechen haben ob für eine Provinz eine Landwirthſchaftskammer

Wenn hiſtoriſche Denkmäler Sie ſo ſehr begeiſtern daß
Sie dafür Bequemlichkeit und Wohnlichkeit und alle Vorzüge
unſerer heutigen Bauten opfern iſt Jhre Vorliebe für dieſes
Felſenneſt wohl zu begreifen Jmmerhin möchte ich aber den
Verwalter auffordern diejenigen Veränderungen hier zu ver
anlaſſen die den Aufenthalt in der Burg erträglicher ge
ſtalten ohne ihr den mittelalterlichen Charakter zu rauben

Der Eintritt eines ungefähr zehnjährigen auffallend ſchö
nen Kindes das der Mutter Zug für Zug ähnlich war
lenkte des Pfarrers Aufmerkſamkeit von dem beſprochenen
Gegenſtande ab

Begrüße den Herrn Pfarrer Jſolde ſagte die Witt
we die Hand ihrer kleinen Tochter nehmend und ſie dem
Gaſte zuführend

Das Kind erhob ſeine dunklen ſtrahlenden Augen zu
dem Geſicht des Geiſtlichen und bot ihm ſchüchtern die Hand

Der Pfarrer war von der Lieblichkeit des Kindes das
in ſeinen Trauerkleidern beſonders rührend ausſah entzückt
Jn wortloſer Bewunderung ſah er auf die zierliche Elfen
geſtalt nieder

Die Kleine beſucht keine Schule fragte er endlich
wie um etwas zu ſagen

Wie wäre das hier möglich erwiderte Frau von Wil
fried Aber Jſolde hat überhaupt noch niemals eine Schule
beſucht Bis jetzt war ich ihre einzige Lehrerin

Ars Pfarrer Vincenz ſich zum Gehen anſchickte bat er
die Wittwe ihm einen Tag zu nennen an welchem er ſieabholen könne um ſie e benachbarten Adelsfamilien

vorzuſtellen
Frau von Wilfried nahm ſein Anerbieten mit großem

Danke an
Seit ich das Vergnügen hatte Sie hier zu begrüßen

Hochwürden e ſie fühle ich mich bereits heimiſcher
weniger als eine Fremde Nochmals meinen wärmſten Dank
Hochwürden

2 2
Eine Woche ſpäter war die ſchöne Wittwe bei den vor

nehmſten Familien der Umgegend eingeführt Auch die
Fürſtin von Brandenſtein hatte ſie mit großer Herzlichkeit
empfangen
Das war der Beginn einer Bekanntſchaft die bald zu
der innigſten Freundſchaft reifte ſo daß Hedda von Wil
fried und ihr Töchterchen zu dem vertraulichen Umgang der
Brandenſteins gehörten und ſehr häufige ſtets mit Freuden
willkommen geheißene Gäſte des Schloſſes wurden

Das fürſtliche Paar liebte es einen großen geſelligen
Kreis um ſich zu verſammeln in welchem die Schönheit der
jungen Wittwe allgemeine Bewunderung fand Hätte ſie
nicht ſo gefliſſentlich über ihre Vergangenheit geſchwiegen
und jede Andeutung auf ihre Familienbeziehungen vermieden
ſo würde ſich mancher ihrer reichen und hochgeſtellten Ver
ehrer entſchloſſen haben ihr ſeine Hand zu bieten obwohl
man wußte daß ſie verhältnißmäßig arm war und für eine
heranwachſende Tochter zu ſorgen hatte

Die Empfehlung des Biſchofs war eine Bürgſchaft für
ihren tadelloſen Ruf aber für mehr nicht

Ein hervorragendes und ſorgfältig ausgebildetes Talent
beſaß ſie deſſen Ausbeutung ihr leicht große materielle Vor
theile zu ſichern vermocht hätte Sie war fraglos eine ſehr
bedeutende Künſtlerin auf dem Klavier und die Schönheit
ihres Geſanges ihre weiche prächtige vortrefflich geſchulte
Stimme würde ihr jede Hofbühne zugänglich gemacht haben

Jſolde hatte das muſikaliſche Talent wie die Schönheit
und die zauberiſche Anmuth der Mutter geerbt deren kiebſte
Beſchäftigung es war die Gaben ihres Kindes auszubilden

So viele Gönner ſie auch hatte fehlte es ihr doch auch
nicht an Neidern und Mißwollenden die manche verfüng
liche Frage ſtellten

Weshalb lebt eine Frau in den Verhältniſſen der ſchö
nen Wittwe die eine Tochter zu erziehen hat in einem welt
fernen halbnerfalleuen Schloß während ſie an jedem anderen



See 32 Mittwoch
Dasbach Centr Meine Bedenken daß in den Landwirth

ſchaftskammern vorwiegend der Großgrundbeſitz vertreten ſein würde
ſind auch durch die Kompromißanträge nicht beſeitigt

Abg v Erffa konſ Die von uns gemachten a
ſind nicht ſo erheblich daß man uns mit Recht vorwerfen könnte daß
wir unſeren früheren Standpunkt aufgegeben haben Einen Mangel
an Rückgrat haben daher diejenigen Herren gezeigt die nichts thun
wollten um das Geſetz zu Stande zu bringen

Abg Kloſe Centr Mit fakultativen Kammern könne man
nimmer Befriedigendes leiſten darum hätten ſeine Freunde ihre Zu
ſtimmung nicht geben können

Abg v Tzſchoppe freik leugnet daß durch die Wahl in den
Kreistagen der Großgrundbeſitz bevorzugt werde

Abg Conrad Pleß Centr Die meiſten Landwirthe werden
dem Geſetze gleichgiltig gegenüberſtehen

Abg v Plötz konſ tritt für die Kompromißvorſchläge ein Die
Kammern werden ſchon nützen wenn durch ſie die Landwirthſchaft
einen Einfluß auf die Börſe gewinnt Ob der Großgrundbeſitz etwas
überwiegt oder nicht ſcheint mir gleichgiltig Der Großgrundbeſitz
wird zweifellos überall wo ein geeigneter bäuerlicher Beſitzer vorhanden
iſt auch deſſen Wahl begünſtigen im Uebrigen aber die Jntereſſen des
geſammten ländlichen Beſitzes wahrnehmen

Abg Herold Centr erklärt die Kreistage für ungeeignete Wahl
körper denn durch ſie werde der Großgrundbeſitz ein unleugbares
Uebergewicht gewinnen

Abg v Jagdzewski Pole Seine Partei werde gegen das
Geſetz ſtimmen

Es beginnt hierauf die Spezialdiskuſſion über S 1 der nach dem
Kompromißantrage beſtimmt daß die Landwirthſchaftskammern nach
Anhörung des Provinziallandtages durch königliche Verordnung ſollen
gebildet werden können

Abg Rickert frſ Vg iſt überzeugt daß nach dieſer Beſtimmung
die Kammern überall werden gebildet werden nur nicht in der Provinz
Poſen ſogar gegen das Votum der Provinzialvertretungen werde man
die Kammern einführen

Landwirthſchaftsminiſter v Heyden kann nicht ſagen ob Land
wirthſchaftskammern auch zwangsweiſe eingeführt werden würden
Das hänge in jedem Falle von den Gründen ab

Abg Dr Sattler nl hält es für außerordentlich ſchwer gegen
das Votum des Provinziallandtages eine Landwirthſchaftskammer ins
Leben zu rufen

8 1 wird nach dem Kompromißankrag angenommen Ebenſo
die J 2 bis 54 ohne Diskuſſion Demnach iſt auch das Wahlrecht
gemäß den Kommiſſionsanträgen Wahl der Landwirthſchaftskammern
durch die Kreistage 2c geregelt

Nächſte Sitzung Dienstag Weiterberathung Wahlprüfungen 2c

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 21 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer
befindet ſich noch in Pröckelwitz Seine Rückreiſe die urſprünglich
nicht vor dem 30 ds Mts erfolgen ſollte wird nun doch früher
vor ſich gehen Die Kaiſerin kehrt morgen nach dem Neuen
Palais zurück

GBezäglich des Kaiſer Wilhelm Denkmals ver
lautet der regierende Kaiſer Wilhelm habe befohlen daß das Denk
mal für 4 Millionen die der Reichstag bewilligt hat herzuſtellen
ſei Ob die Nachricht zutreffend iſt dürfte ſich bald heraus
ſtellen

Aus Baiern wurde dieſer Tage in verſchiedenen Zeitungen
gemeldet der Reichsrath habe der Entmündigung des Königs
Otto zugeſtimmt die Königswürde ſolle auf den Prinzregenten
Lnitpold übergehen Jetzt wird von München aus gemeldet
alle dieſe Gerüchte würden zuſtändigerſeits für unbegründet erklärt

Ueber Polſtorff s Befinden weiß die Tägliche
Rundſchan zu melden daß eine unmittelbare Lebensgefahr zwar
nicht beſteht daß jedoch eine vollkommene Herſtellung des Patienten
der di durch Huſtenanfälle gequält wird ſehr un wahrſcheinlich
ſein teKanzler Leiſt befindet ſich wie die Blätter als unver
bürgt melden auf der Flucht nach Amerika Wir geben die Nach
richt wieder wie wir ſie finden un wahrſcheinlich klingt ſie gerade
nicht Die Red

Unter der Ueberſchrift Das Miniſterium der
verlorenen Schlachten bringt die Kölniſche einen Leit
artikel der ſich in ſchärfſter Weiſe gegen das Miniſterium Eulen
burg wendet Ob der Artikel Redaktionswerk iſt oder ob er
offiziös inſpirirt iſt und beſondere Zwecke verfolgt iſt ſchwer zu
beurtheilen Der Artikel hebt alſo an Das preußiſche Miniſterium
Eulenburg bildet ſich immer mehr zu einem Miniſterium der ver
lorenen Schlachten aus eine Niederlage folgt der anderen und
die jüngſte übertrifft ſtets die ältere an politiſcher Bedeutung und
ſachlicher Tragweite Die Schwere der Niederlage in Sachen des
RheinDortmund Kanals übertrifft alle Erwartungen mehr denn
ein Viertel der Abgeordneten glänzte durch Abweſenheit und hielt
es nicht für erforderlich Farbe zu bekennen ſchon das iſt an
geſichts der großen Bedeutung der Frage vielſagend genug Auch
der Miniſterpräſident ſelbſt fehlte im Hauſe und überließ die Ver

Maße gewachſen zeigten Dann heißt es weiter Der eigentliche

überhaupt nicht in der Trennun
und des preußiſchen h enten ſondern in erſter Linie in
der Perſon des preußiſchen Miniſt
Jnneru Wir ſind die Letzten welche nicht gern die großen menſch

anerkennen Er iſt ein Mann von unermüdlicher Arbeitskraft

Beredtſamkeit aber immer deutlicher tritt es zu Tage daß ihm
die rückſichtsloſe Entſchiedenheit die Raſchheit des Entſchluſſes
fehlen welche die Vorbedingungen jedes Erfolges auch des
politiſchen ſind Seit Jahren leidet unſere innere Ver
waltung an einer gewiſſen Altersſchwäche und Ab
ſtändigkeit als Graf Eulenburg in das Miniſterium trat
hoffte man daß er endlich einmal mit ſcharfem Beſen kehren würde
wie es ſo nachdrücklich und zeitgemäß in der Heeresverwaltung
geſchehen iſt Nach zwei Jahren ſahen wir kaum die erſten Spuren
der Beamtenverjüngung Dagegen erleben wir es daß ſelbſt
aktive Regiernngspräſidenten ſich nicht ſcheuen durch die Unterſchrift
unter dem Antrag Kanitz zu beweiſen wie ſehr ihre Kenntniſſe
in den Grundzügen geſunder Volkswirthſchaft zurückgeblieben
ſind Wir haben uns wiederholt gegenüber entgegengeſetzten
Forderungen vereinzelter Parteifreunde dawider ausgeſprochen
daß politiſche Beamte wegen ihres Verhaltens als Abgeord
nete zur Rechenſchaft gezogen werden voransgeſetzt daß die
parlamentariſchen Pflichten ſich mit den Pflichten des Beamten
thums vereinbaren laſſen Aber um ſo mehr haben wir betont
daß eine Regierung welche in ſolcher vornehmen und ritterlichen
Weiſe ihren Untergebenen gegenüber denkt und handelt rückſichtslos
alle unfähigen und verſchliſſenen Kräfte aus Aemtern
entfernt in denen ſie dem Urtheil der Oeffentlichkeit in ihrem
Wirken preisgegeben ſind Der Mangel an geſunder Rückſichts
loſigkeit in ſolchen Perſonenfragen trägt mehr denn alles andere
dazu bei die Autorität der Regierung zu ſchwächen

Ueber die Verwendung der zehn Millionen
Mark welche jährlich 2 Millionen Arbeiter zur ſozialdemo
kratiſchen Parteikaſſe beiſtenern hatte kürzlich das in Fürth
erſcheinende Fränk Arbeiterbl folgende Angaben gemacht Ge
halt für 50 der erſten Führer jährlich je 10000 Mk gleich
500 000 desgleichen für 300 Führer zweiten Nanges je
5000 Mk gleich 1500000 desgleichen für 500 ſolche die zu
Wanderpredigern und Reichstagsabgeordneten aus
gebildet werden ſollen je 3000 Mk gleich 1500 000 Mk Ferner
120000 Mk Diäten an Reichstagsabgeordnete 3500000 Mk
zur Bearbeitung der 350 Wahlbezirke mit je 10000 Mk
1880000 Mk zur Gründung von Zeitungen und an Zuſchuß
zu Strikes u ſ 1000000 Mk zur Unterſtützung von ſoge
nannten Arbeitern d h Parteibummlern Dieſe Angaben
ſind zwar in der ſozialdemokratiſchen Preſſe bisher unwiderſprochen
geblieben es muß aber bemerkt werden ſo ſagt die hochkonſervative

Kreuzztg daß dieſe Angaben mit den amtlichen Kaſſen
berichten der Sozialdemokratie im ſtärkſten Widerſpruche
ſtehen wie übrigens auch mit bekannten Thatſachen anderer Art
Zwei Millionen Arbeiter haben ganz gewiß nicht Parteibeiträge

bezahlt Die im ſozialdemokratiſchen Sinne abgegebenen Stimmen
betrugen 1893 etwa 1400000 Es ſteht aber hinläng
lich feſt daß nicht im entfernteſten alle Sozial
demokraten ſind die ſozialdemokratiſch ſtimmen
Sodann unterliegt es keinem Zweifel daß die von der Partei
amtlich zugeſtandenen Einnahmen die ſich auf 300000 Mk
belaufen nur zum geringſten Theil aus Arbeitergroſchen ſtammen
Um ſich davon zu überzeugen braucht man nur die im Vorwärts
veröffentlichten Monatsberichte näher anzuſehen Weitaus das
meiſte fließt aus gewiſſen geheimen Wohlthätertaſchen die mög
licher Weiſe ja wahrſcheinlich weit mehr hergeben als öffentlich
zugeſtanden wird ſchwerlich aber 10 Mill Mark im Jahr So
groß iſt die in den betreffenden Kreiſen herrſchende Opferwilligkeit
denn doch kaum

Jn Sachen des Friedrichshainer Prozeſſes
hat der Berliner Anwaltsverein in einer heute abgehaltenen außer
ordentlichen Generalverſammlung folgende Reſolution einſtimmig
angenommen Der Berliner Anwaltsverein erklärt in ſeiner heutigen
von ca 300 Anwälten beſuchten Verſammlung daß die Leitung
der Hauptverhandlung in der Strafſache gegen den Redakteur Adam
und Genoſſen durch den Vorſitzenden des wiederholten Betonens
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ex der vielſeitig beklagt wird elt bei genauerer Prüfung jtruppe für Deutſch Südweſtafrika nach deren Vermehte t Der Wemer es eiheſeuſterß um 200 Mann ſind in einem Theil der re Mittheil
r

erpräſidenten und Miniſters des kaiſerlich wie diejenige für Oſtafrika ſondern

lichen und politiſchen Eigenſchaften des Grafen Botho Eulenburg ſie allerdings dem Reiche verantwortlich iſt Je

von raſtloſem Eifer von reichen Erfahrungen von einem ruhigen militärtechniſcher Beziehung wie jetzt ſchon die oſtafrikaniſche d
und nüchternen Urtheil von ſtrenger Gerechtigkeit von vornehmer Reichsmarineamt unterſtellt während über ihre Verwendung
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verbreitet Die jetzige Schutztruppe

üdweſtafrikaniſche Schutztruppe kaiſerlich werden

Verwaltung das Auswärtige Amt zuſtändig iſt Beamter des Aig
wärtigen Amtes im Schutzgebiete iſt der Landeshauptmann Kom
pagnieführer v Perbandt wird die Verſtärkung nach Südweſtafritg
überführen und dann wieder zurückkehren Die neuen Mannſchaften
beſtehend aus 15 Unteroffizieren 179 Gefreiten und 60 Gemeſſeder Kavallerie ſind auf 4 Jahre zum Dienſt in Südweſtafrika ver

pflichtet worden wie bei früheren Anwerbungen iſt dabei vorgeſehen
daß die Lente ſich nach Ablauf ihrer Dienſtzeit ſich dort anſiedeln
wollen Für dieſen Fall iſt ihnen unentgeltliche Lieferung von Land
Vieh und Einrichtungsgegenſtänden ſeitens des Reiches zugeſagt
worden Von Anfang an war die Schutztruppe als eine berittene
gedacht und die erſten 40 Mann welche 1889 dahin kamen waren
alle mit Pferden verſehen Wenn man ſpäter von dieſer Einrichtung
abwich ſo war der Hauptgrund wohl der daß das Pferdematerie
nicht immer raſch genug wieder beſchafft werden konnte da in Folge
der herrſchenden Seuche viele Thiere fielen Die neue Verſtärkung
ſoll nun wieder durchweg mit Pferden verſehen werden

Schlochau 21 Mai Für die Stichwahl haben die
Antiſemiten welche urſprünglich Wahlenthaltung proklamirt
hatten nachträglich die Parole ausgegeben für den Kandidaten
des Bundes der Landwirthe v Hilgendorff zu ſtimmen Da
mit dürfte deſſen Wahl geſichert ſein

Stuttgart 21 Mai Der Disziplinargerichtshof hat den
Oberbürgermeiſter von Heilbronn Hegelmaier von der An
ſchuldigung der Amtsunwürdigkeit freigeſprochen und die Suspenſion
deſſelben aufgehoben Dagegen wurde Hegelmaier zu 100 Mt
Ordnungsſtrafe und in die Hälfte der Koſten des Verfahrens die
Koſten für die Sachverſtändigen ausgenommen verurtheilt Jn
den Gründen wird geſagt der Disziplinarhof habe in Würdigung
der Sachlage Dienſtentlaſſung nicht auszuſprechen vermocht Jndem
der Disziplinarhof die Geldſtrafe in dem genannten Betrage feſt
geſetzt habe wäre er durch das Geſetz gehindert geweſen auf eine
z Verſchuldung des Angeklagten entſprechende Ordnungsſtrafe zu
erkennen

München 21 Mai Jn der heutigen Sitzung der Kammer
der Abgeordneten erklärte bei Berathung der Anträge
Ratzinger und Genoſſen über die Reform der direkten Staats
ſteuern der Finanzminiſter er hege das ernſte Beſtreben
möglichſt Verbeſſerungen in dem Steuerſyſtem einzuführen Falls
keine der diesbezüglichen Erhebungen ergäbe daß die ſofortige
Einführung einer allgemeinen progreſſiven Einkommen
ſteuer vorzuziehen ſei würde er mit der äteh von Ver
beſſerungen nicht zögern Nichts läge ihm ferner als Mängel des
Steuerſyſtems aufrecht zu erhalten wenn ſolche beſeitigt werden
könnten Jm weiteren Verlanfe der Berathung ergab ſich die Be
ſchlußunfähigkeit des Hauſes

Jtalien
Rom 21 Mai Bei Siena fanden Carabiniert in einer

Höhle ein vollſtändiges Waffenlager der Anardchiſten
36 R oſmten 300 Dolche und Gewehre ſowie einen gedruckten
Aufruf

Groſſjbritannien
London 21 Mai Nach einer Meldung aus Kapſtadt

erhielt die Kapregierung am 19 Mai die Mittheilung die deutſchen
Behörden in Damaraland hätten dem Häuptling Witboi
ihre Friedensbedingungen geſtellt die in Auslieferung aller geraubten
Hinterlader und der Anerkennung der deutſchen Macht beſtänden
Witboi ſoll aber dieſe Bedingungen höhniſch zurückgewieſen haben
mit dem Bemerken er hätte den Ueberfall von Hornkrantz im vorigen
Jahre noch nicht vergeſſen Bei Abgang der letzten Poſt von der
Wallfiſchbai war Ausſicht auf eine baldige Wiederaufnahme der
kriegeriſchen Operationen vorhanden

Spanien
Barcelong 21 Mai Drei von den vier Anarchiſten

welche heute erſchoſſen werden ſollen traten ſingend in die Kapelle

einer ſchon vor vollſtändiger Beweiserhebung gefaßten Anſicht über
den der Anklage zu Grunde liegenden Thatbeſtand die Art der
Vernehmung der Angeklagten die ungleiche Behandlung der Be
laſtungs und Entlaſtungszeugen und das Verhalten des Vorſitzenden
gegenüber der Vertheidigung insbeſondere die Beſchränkung der
Befugniſſe derſelben ein dem Geiſte unſerer Geſetzgebung wider
ſprechendes geweſen und geeignet iſt der Achtung des Volkes vor

theidigung der Vorlage den beiden Fachminiſtern Thielen und
Miquel die allerdings ihrer ſchwierigen Aufgabe ſich im höchſten

der Rechtspflege Abbruch zu thun und eine gedeihliche Mitwirkung
der Vertheidigung an der Rechtspflege in Frage zu ſtellen

Ort bequemer angenehmer und wohlfeiler wohnen könnte
fragte Frau von Gall eines Abends den Pfarrer

Die romantiſche Lage des Schloſſes gefiel ihr und ſeine
hiſtoriſche Vergangenheit zog ſie an erwiderte der Geiſtliche
und da ihre Mittel ihr geſtatten zu wohnen wo es ihr

zuſagt ließ ſie ſich bei uns nieder gnädige Frau
Seltſam ſehr ſeltſam beharrte Frau von Gall Jch

möchte behaupteu daß ſie nur hierher kam weil ſie in unſerem
ländlichen Kreiſe eher zu einer guten Partie gelangen zu
können glaubte

Die Fürſtin von Brandenſtein iſt ihre Freundin
O die Fürſtin liebt es die neriu zu ſpielen und

zieht es vor mit Leuten zu verkehren auf die ſie herabſehen
kann als mit ſolchen die ihr gleichberechtigt ſind

Daß Frau von Wilfried ſich in der That 7 erdenkliche
Mühe gab einen Gatten zu gewinnen war nicht zu lengnenDie Fürſtin vertheidigte ſie

Wie können Sie die Arme deswegen tadeln ſagte ſie
Die Frau hat offenbar beſſere Tage geſehen und leidet

jetzt unter dem Druck der Dürftigkeit welcher ſie den Schein
beſcheidenen Wohlſtandes zu geben weiß Schon um ihrer
Tochter willen möchte ſie ihre Verhältniſſe verbeſſern Und
was thut ſie Nichts Unweibliches nichts das Tadel ver
diente Sie kleidet ſich mit dem feinſten Geſchmack und
verſteht es dadurch ihre Schönheit noch mehr zur Geltung

zu g und zeigtungen Sie plaudert geiſtvoll und aumuthſtch in Herrengeſellſchaft lebhaft und angeregt genau ſo wie

junge Mädchen die unter den Augen ihrer Mütter auf eine

ſich die Wittwe auch bei dieſe Gelegenheit hüllte etwas Be
fremdliches hatte

Ohne zu irgend Jemand von ihrer Abſicht geſprochen
ohne Jemand Lebewohl geſagt zu haben begab ſie ſich eiues
Montags im Dezember zum Bahnhof ihre Tochter der Ob
hut ihrer Wirthſchafterin Frau Meinert und ihrem Stuben
mädchen Nora Meinert überlaſſend Erſt Anfangs Januar
kehrte ſie wieder zurück

Die böſen Zungen die ſich ſchon lange nicht mehr mit
Hedda beſchäftigt hatten nahmen in wiedererwachter Nengier
ihre Thätigkeit wieder auf

Die einzige Erklärung die Hedda dem Pfarrer und der
Fürſtin über ihre mehrwöchentliche Abwesenheit gab war
daß ſie in dringenden Geſchäftsangelegenheiten plötzlich ab
reiſen mußte deren Erledigung beinahe einen Monat in An
ſpruch nahm

Die Fürſtin von Brandenſtein war beharrlich in ihrer
Liebe wie in ihrem Haß Entſchloſſen Hedda gegen alle
Anfechtungen in Schutz zu nehmen wies ſie jede übelwollende

u auf die geheimnißvolle Reiſe der jungen Wittwe
als ungeziemend zurück

Aber als Hedda drei Monate ſpäter kurz vor den Oſter
feiertagen wieder ganz plötzlich Schloß Steinfeld verließwieder einige Wochen ortblieb und ſich dann von Neuem

mit Geſchäfsangelegenheiten entſchuldigte wurde es ſelbſt
ihren beiden beſten Freunden dem Pfarrer und der Fürſtin
ſchwer in ihrem Vertrauen uicht zu wanken

Doch die Seltſamkeiten in dem Verhalten der jungen
Wittwe waren noch nicht zu Ende Kaum nahten die großen

Eroberung ausgehen
Hedda von Wilfried konnte i keinen beſſeren und ein

s ſie ihn in der FürſtinAnwalt wünſchen
eſaß

Einige Monate nach ihrer Ankunft in Steinfeld trat
a von Wilfried eine Reiſe an ein Umſtand der an e

unverfänglich war aber durch das Geheimniß in

ſommerlichen Schulferien ſo war auch Hedda von Wilfried
en verſchwunden um erſt Anfangs September zurückzu

e ren

Fortſetzung folgt

ein während der vierte dabei weinte und um Verzeihung bat Die
Erſchießung fand Morgens um 4 Uhr in den Gräbden der Citadelle
Montjulqh ſtatt

Oriont
Belgrad 21 Mal Jm ganzen Lande herrſcht Ruhe

Die Parteien beginnen zur Verfaſſungsänderung Stellung
zu nehmen Die Radikalen wollen morgen im Odjek einen
Proteſt gegen dieſen Staatsakt veröffentlichen Die Liberalen
und Fortſchrittler haben ihre Hauptausſchüſſe einberufen um
über die Verfaſſungsänderung zu berathen Hervorragende Liberale
meinen die Partei werde dem Staatsakte als einer Nothwendigkei
zuſtimmen jedoch erklären daß eine Verbeſſerung der Verfaſſung
von 1869 nöthig ſei Die Wiener Polit Korreſp erfährt von
verläßlicher Seite daß Arſen Karggeorgiewitſch ſich aus
Petersburg über Wien nach Rumänten begeben habe Das
Gerücht daß er an der ſerbiſchen Grenze geſehen wurde ſei jedoch
unbegründet Bei den gegenwärtigen Nachforſchungen habe ſich
herausgeſtellt daß Peter Karageorgiewitſch während der
Zeit des radikalen Regimes mehrere Tage in Belgrad geweilt und
daſelbſt mit einflußreichen Perſönlichkeiten Beſprechungen e
habe Bei dem bekannten radikalen Agitator Ranko Taſſitſ o
ſei eine Hausſuchung ohne nennenswerthes Reſultat vorgenommen
worden

Ameorika
Newyork 20 Mai Die Lage in Pennſylvanien

ſehr ernſt Falls der Bergarbeiterſtrike noch eine Woche
andauert müſſen die Fabriken in Folge Kohlenmangels die Arbeit
J hierdurch würden zwei Millionen Arbeiter brodlos

werden

Die Hinrichtung Emile Henry s vor dem Grfängulf

Fa Roquette
Von unſerem Korreſpondenten

A Paeis 21 Mai
Bekanntlich hatte die Regierung die Abſicht die Avſtimmunt

das gegenwärtig der Kammer vorliegende Geſetzesprojekt betre fs
Vollziehung der Hinrichtungen innerhalb der Mauern der Gefänguiſe
möglichſt zu beſchleunigen um das neue Geſetz gleich bei der H t
richtung Henry s in Anwendung zu bringen d h um eventuellen Plänender Anarchiſten gelegentlich der tnrichtang enry s dadurch den Bodo

zu entziehen daß man den Anarchiſten im Jnnern der Gr
Roquette vor einigen durch das neue Geſetz vorgeſchriebenen Hengen
hinrichte

Allein die Kammer diskutirte das Geſetzesprojekt nicht mit jere

en de e e e h eand da ere uſpvor Tauſenden Neugieriger att ws
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Die Behörden hatten alles Mögli than d S ltſchaft in Bö eine T Jrene T a dorean n e ln den z ekum zur Hinrichtung zu vermeiden Erſt um 10 Uhr Abends erRaſſen be Parts wie man den Scharfrichter Deibler
nennt die Ordre zur Hinrichtung e und erſt um 12 Uhr
b die Zeitungen von der Poltzeipr fektur die Mittheilung von
der bevorſtehenden Hinrichtung Nichsdeſtoweniger hatte ſich die Nach
cht wie ein Lauffeuer durch die Stadt verbreitet und nach Mitternacht

ſprach man in den Reſtaurants von nichts als von Henry s Hinrich
tung Vor allem diskutirte dieſes nächtliche Pariſer Publikum die
Frage wie Heury das Schaffot beſteigen werde ob er ſo viel Muth
Jeigern werde wie Vaillant ob er ſprechen werde u ſ w Unter der

gen Geſprächen kamen zahlreiche Gruppen Publikums ſchon um
2 Uhr heute Morgen vor der Grande Roquette an wo bereits ein
Pallifadenzaun gezogen war um das Publikum in einer beſtimmten
entternung van der Guillotine zu halten Trotz der überaus kalten
windigen acht wurde der Andrang der Neugierigen immer größer
Noch keiner einzigen Hinrichtung hat in den letzten Jahren ein ſolches
Publikum beigewohnt als dieſer Die Fenſter der Häuſer in der Nähe
der Place de la Roquette waren alle theilweiſe zu ſehr hohen Preiſen
vermiethet ſogar die Dächer wurden vermiethet zu 8 Fres pro Platz

Um 2 Uhr fuhr ein ſchwerer mit 3 Pferden beſpannter Wagen
vor dem Gefängniß vor er enthielt die einzelnen Theile der Guillotine
die ſofort von den 6 Gehilfen Deibler s hergusgenommen und unter
der Aufſicht Deiblers zu ſammengeſetzt wurden Um 4 Uhr ſtand
das Gerüſt fertig da und Deibler ließ einigemale das Meſſer auf
und abſpielen um ſich zu überzeugen daß Alles ſicher funktionire
Punkt K Uhr trat der Gefängnißdirektor Brun mit dem Unterſuchungs
richter in die Zelle Henry s Der junge Anarchiſt lag im tiefſten
Schlaf aus welchem er erſt erwachte als ihn der Gefängnißdirektor
mehrmals an der Schulter gerüttelt und ihn laut angerufen hatte
Als er endlich wach war und der Direktor ihm Muth zuſprechen wollte
antwortete er nervös Ach bitte behalten Sie das für ſich Henry s
Geſicht war ſehr blaß und wie durch einen nervöſen Krampf etwas
verändert Ohne weiter etwas zu ſagen kleidete er ſich raſch an Als
Deibler eintrat um Hemd und Rock um den Hals weit auszuſchneiden
fragte Henry in verächtlichem Tone Sie ſind alſo der berühmte
Delbler Den Gefängnißgeiſtlichen wies Henry mit einer Hand
bewegung und einem kurzen gereizten Non rien de ga Nein Nichts
davon ab

Wenige Augenblicke darauf öffnete ſich das Thor der Roquette
Henry ging mit feſtem Schritt bisweilen nach links bisweilen nach
rechts ſehend auf die Guillotine zu Sein Geſicht war ruhiger ge
worden aber immer noch leichenblaß Kaum war er aus dem Thor
herausgetreten als er mit lauter Stimme rief Muth Kameraden
es lebe die Anarchie Trotzdem war ſeine Haltung nicht ſo provo
eirend wie die Vaillant s Henry hielt es für überflüſſig ſentimentale
Komödie zu ſpielen er betrat das Schaffot wie einer der dies für
logiſch und richtig anſieht und bekanntlich machte ſich Henry keine
Jüuſionen in Bezug auf die Sühne ſeiner Verbrechen

Auf der Guillotine angekommen rief Henry noch einmal laut
Es lebe die Anarchie dann fiel die Fallklappe das breite Meſſer

blitzte in dem fahlen Morgenlicht und die Schuld war geſühnt
Ein von 6 Gendarmen eskortirter Wagen jagte im Galopp mit den
Reſten des Hingerichteten nach dem Friedhof

Lokales
er Neghdrug unlerer Origingl Bokal Berichte iſt nur mit Ouellenangade geſtattet

Halle 22 Mai
c Geſchloſſene Stadtverordneten Sitzung Den Hauptpunkt

der Verhandlungen bildete die Berathung und Genehmigung einesMagiſtratsantrages an dem früher gefaßten Beſchluß belreſfs Zahlung

eines Beitrages zu den Bureau Miethskoſten einer etwa hierher
zu verlegenden größeren Eiſenbahn Direktion noch einige
Aenderungen vorzunehmen welche ſich bei den Verhandlungen als
nothwendig herausgeſtellt hatten die am vorigen Sonntag hier zwiſchen
Vertretern der Eiſenbahnbehörden und des Magiſtrats an ihrer Spitze
einerſeits Herr Präſident Göhring Erfurt andererſeits Herr Ober
bürgermeiſter Staude in dieſer für unſere Stadt ſo wichtigen An
gelegenheit gepflogen worden waren Nach Lage der Dinge iſt die Verwirklichung des Blanes der Verlegung einer Eiſenbahn Direktion nach

unſerer Stadt aller Vorausſicht nach vollkommen geſichert da die
Ratifikation der Vereinbarungen wie ſie zwiſchen der Stadtgemeinde
und dem Eiſenbahnfiskus bisher getroffen ſind zweifellos durch das
Miniſterium erfolgen dürfte Von den ſonſtigen in der geſchloſſenen
Sitzung gefaßten Beſchlüſſen ſei hier die Gewährung eines Ehren
geſchenkes an ein hieſiges Ehepaar das demnächſt ſeine goldene Hochzeit
begeht erwähnt

Militäriſches Geſtern hat Herr Major und Bataillons
Kommandeur v Wierzbowski welcher von der Adjutantur des
Generalſtabs in Metz vom 4 Rhein Jnfanterie Negiment v Werder
hierher verſetzt worden iſt das Kommando des III Bataillons des
36 Jnfanterie Regiments übernommen

Bad Wittekind Am Donnerstag Nachmittag treffen der
kommandirende General des IV Armeekorps Excellenz von Häniſch
ſowie der General Lieutenant von Oidtman nebſt Gefolge zur Be
ſichtigung unſerer Garniſon hier ein und nehmen in Bad Wittekind
Quartier Den Gäſten a Ehren findet am Abend Concert ſowie um

apfenſtreich ſtattr großerCeadtt egter und Stadtorcheſter Penſtons Kafſe Die
Entwürfe zu W W der ſeit längerer Zeit geplanten Penſions und
Unterſtützungskaffe des Stadttheaters und derjenigen des Stadt und
Theater Orcheſters ſind vom Magiſtrat der StadtverordnetenVPerſamm
lung ren und liegen nachdem bereits die Theater Kommiſſion
zu denſelben Stellung genommen gegenwärtig der Finanz Kommiſſion
zur Vorberathung vor

Verwendung von Beamten Die durch die Neuregelung der
Eiſenbahnverwaltung im nächſten Jahre disponibel werdenden
Bureaubeamten und die gleichfalls disponibel werdenden königlichen
Rentmeiſter werden wie aus Kiel geſchrieben wird zum großen
Theil eine ſofortige Verwendung in den bei der Verwaltung des
Nordoſtſeekangals neu zu ſchaffenden etatsmäßigen Bureaubeamten
ſtellen finden Die disponiblen Rentmeiſter werden als RNendanten
und ſonſtige Kaſſenbeamten Verwendung finden während das Bureau
derſonal und zwar Bureauvorſteher Sekretäre Regiſtratoren und
Kanzliſten aus den disponibel werdenden Eiſenbahnbeamten entnommen
wird Alle übrigen Bureauſtellen die der Kaſtellane Boten u ſ w
werden beſtimmungsgemäß ausſchließlich mit Militäranwärtern beſetzt
Von höherer Seite iſt bezüglich dieſes Punktes ſtrenge Anweiſung er
gangen keine anderen Bewerber zuzulaſſen Die gegenwärtig bereits
bel der kaiſerlichen Kanalkommiſſion angeſtellten Militäranwärter werden
beibehalten und in entſprechender Weiſe definitiv angeſtellt

J Vorläufig keine Reviſion der Bedingungen über die
Waſſer Abgabe Seitens der Stadtverordneten Verſammlung iſt
durch frühere Beſchlüſſe wiederholt beantragt worden eine Reviſion der
edingungen über die WaſſerAbgabe vorzunehmen Das Kuratorium
es Gas und Waſſer Werkes hat dieſe Angelegenheit in Berathung

Kenommen iſt ſchließlich aber zu dem Beſchluß gekommen die be
üglichen Verhandlungen abzubrechen und den ſtädtiſchen Behörden zuenpfehlen die Angekgenel wegen der durch das neue Kommunal

teuergeſetz bedingten Aenderung der geſammten ſtädtiſchen Steuer
Verhältniſſe bis zu den hierüber ſtattfindenden Verhandlungen zu ver
rn Der Magiſtrat iſt dieſem Beſchluſſe beigetreten und erſucht nun
r I tgdwerordnelenVerſammlung ſich ebenfalls damit einverſtanden

ren
2 Katholiſche Kirche Am nächſten Donnerstag feiert bekannt
s unſere katholiſche Gemeinde das Frohnleichnamsfeſt An
eſem Tage findet auch die Grundſteinlegung der neuen katho
ſchen Kirche an der Mauerſtraße ſtatt Die Gemeinde verſammelt
ſich Nachmittags 32 Uhr auf dem Bauterrain die Grundſteinlegung
wfolgt durch den ehemaligen Pfarrer der Gemeinde jetzigen Dom
Witular Herrn D Woker welcher während ſeiner hieſigen Seel
brgerthätigkeit für den Bau eifrigſt gewirkt hat Der Abend bringt

Nachfeier eine Feſtverſammlung der Gemeinde in den Kaiſerſälen
Aus den Fluren Das Korn blüht bereits und nach nor

nalem Verlauf je vierzehn Tage auf das Blühen auf das Wachſen
und das Reifen der Kornfrucht gerechnet haben wir in ſechs Wochen
i ſchon Ende Juni oder doch Anfang Juli vierzehn Tage früher als
Awöhnlich die Kornernte zu erwarten Nach dem jetzigen Stande
be interſaaten haben wir einen guten Ertrag an Körnern und

rechtzeitigen Regen ſchön entwickelt und berechtigen zu den beſten
deutet cht minder iſt der Regen den Kartoffeln und den

utterpflanzen ſehr zu Statten gekommen Der Klee ſteht üppig
nur zeigen die Pläne viele kahle Stellen weil in Folge der großen
Trockenheit im vorigen Jahre die Kleeſaaten vielfach gar nicht auf
gegangen waren Gleichwohl iſt bei der großen Fruchtbarkeit des

heurigen Frübjabrs kein Mangel ſondern eher ein Ueberfluß an Grün
futter vorhanden Die Wieſen die heuer gegen die Saaten zurück
geblieben waren haben das Verſäumte raſch nachgeholt und nach dem
gegenwärtigen Grasſtande iſt dieſes Jahr auch eine gute Heuernte
zu erwarten

Concordia Theater Das Operetten Enſemble der Frau
Direktor Bars hat ſich ſchnell die Gunſt des Publikums zu erwerben
verſtanden Dieſe Gunſt iſt aber auch eine wohlverdiente denn die
Leiſtungen der Geſellſchaft dürfen Anerkennung und Beachtung in jeder
Weiſe beanſpruchen Heute wird die beliebte Operette Gasparone
gegeben Wir können den Beſuch der Vorſtellungen jedermann
wärmſtens empfehlen

Matinse Der Sängerchor und die Jnſtrumental Vereinigung
Gutenberg in Leipzig Dirigent Herr A Neuhaus ſowie der

Geſangverein Gutenbergbund in Halle Dirigent Herr E Rott
mann veranſtalten am nächſten Sonntag in den Kaiſerſälen hierſelbſt
eine Matinée Das ſehr gewählte Programm weiſt 12 Nummern auf
Die Matinée beginnt 111 Uhr Vormittags Abends 7 Uhr findet
in der Reilsburg eine muſikaliſche Unterhaltung ſtatt Der Früh

re erfolgt auf der Rabeninſel der Abſchiedsſchoppen im Hotel
uropa

Sturz vom Wagen Der Bremſer Scheibe Raffinerie
ſtraße 4 wohnhaft wurde geſtern Abend in du ehrmng ſeines Berufes
von einem beklagenswerthen Unfalle betroffen Als derſelbe mit der
aufgewickelten centnerſchweren Zugleine eines Zuges der Cottbuſer
Linie von einem Wagen herabſteigen wollte that er einen Fehltritt und
ſtürzte mit der Laſt auf den Bahnkörper herab Er wurde nach der
Klinik gebracht bei der ärztlichen Unterſuchung hat ſich namentlich
ein Rippenbruch ergeben

Einbruch in einen Hühnerſtall Aus einem verſchloſſenen
Hühnerſtalle auf dem Kuhnt ſchen Bauterrain in der Albrechtſtraße
wurden in vergangener Nacht 6 Hühner im Werthe von etwa 15 Mk
geſtohlen Der oder die Diebe hatten den Stall mittelſt eines Stemm
eiſens erbrochen und den Hühnern im Stalle ſelbſt die Köpfe ab
geſchnitten

Sterbefälle Vom 13 bis 19 Mai ſtarben in Halle an
Sarcom der Lympfdrüſen 1 Diphtherie 4 Gehirnentzündung 1 Herz
fehler und Nierenentzündung 1 gaſtr Fieber 1 Schwäche 4 Leber
krebs 1 Lungenentzündung 6 Altersſchwäche 2 Tuberkuloſe 7 ein
geklemmtem Bruch 1 Herzlähmung 1 Darmkrebs 1 Lungenlähmung 1
Abzehrung 2 Darmkatarrh 5 Brechdurchfall 5 Kindbettfieber 1 Stimm
ritzenkrampf 1 Skrophuloſe 1 Herzſchwäche und Nierenentzündung 1
Darmverſchluß 1 Lungenkatarrh 1 Krebsleiden 1 Herzmuskel
entzündung 1 Schlagfluß 1 Magenkrebs 1 Hautwoſſerſucht 1 Zu
ſammen 55 Fälle Darunter befinden ſich 11 in hieſigen Kranken
häuſern verſtorbene Ortsfremde

Aus dem Veoereinsleben
Halleſcher Schützenbund der in voriger Woche im

Goldenen Schiffchen abgehaltenen alljährlichen ordentlichen General
verſammlung erfolgte die Auslooſung dreier Antheilſcheine die Er
ſtattung des Jahresberichts welcher ein äußerſt befriedigendes Ergeb
niß aufweiſt ferner die Wiederwahl der ſämmtlichen ausſcheidenden
Vorſtandsmitglieder Die Kaſſenverwaltung hatte nach dem Berichte
der Reviſoren zu keinerlei Beanſtandungen Veranlaſſung gegeben und
die Verſammlung genehmigte einſtimmig den für das laufende Jahr
feſtgeſtellten Etat Für das Leipziger Schützenfeſt und das XI deutſche
Bundesſchießen in Mainz wurde die Beſchaffung von Werthpreiſen ſo
wie die Betheiligung des Bundes an erwähnten Feſten beſchloſſen Der
Erweiterungsbau auf dem dem Bunde gehörigen Schießhaus Birk
hahn bei Diemitz geht rüſtig ſeiner Vollendung entgegen und dürfte
die Einweihungsfeierlichkeit alsbald vor ſich gehen

Aus der Umgebung
z Ammendorf 22 Mai Rohe Handlungsweiſe Heute

Morgen hat ſich hier ein Akt größter Rohheit abgeſpielt Zwei den
beſſeren Ständen angehörige Herren aus Halle fuhren mit einer
Droſchke nach dem Reſtaurant von G An der Thoreinfahrt begegnete
ihnen die Semmelträgerin K von hier Weil dieſe nun dem Geſchirr
nicht ſchnell genug auswich ſchlugen die Jnſaſſen des Wagens auf die
Frau ein und überfuhren ſie ſodaß ſie ſich mit ihrer Waare
am Boden wälzte Der Mühlenbeſitzer Herr Sch von hier
welcher auf dem Wege zur Bahn Zeuge des widerlichen Vorgangs
ward ſetzte die noblen Herren zur Rede wurde dafür aber
gleichfalls mit Schlägen traktirt Auch der hieſige Gendarm Herr
welcher herbeigerufen worden wurde thätlich angegriffen und mit den
gemeinſten Redensarten überſchüttet Hoffentlich ſind die Namen der
rohen Burſchen feſtgeſtellt damit der Gemeinheit die gerechte Strafe folgt

t Bruckdorf 21 Mai Straßenräuber Am SonntagVormittag wurde auf der alten Chauſſee von Halle nach Bruckdorf die
12 jährige Tochter des Bergmanns Wagner welche in Halle Ein
käufe beſorgt hatte von zwei Strolchen angefallen und nach Geld
durchſucht Dabei behandelte man das Kind derartig daß die Waaren
auf der Straße zerſtreut wurden Durch das Hinzukommen eines
Poſtboten wurden die Strolche geſtört und ſuchten das Weite

Merſeburg 21 Mai Beſt ätigung Die vom Provinzial
landtag unſerer Provinz erfolgte Wahl des Geh Ober Reg Raths
Bartels im Reichsamt des Jnnern zum Generaldirektor der
Land Feuerſocietät des Herzogthums Sachſen hat die Genehmigung er
halten und wird der Genannte demnächſt aus dem Reichsbdienſte aus
ſcheiden

seh Gutenberg 21 Mai Feſtfeier Am geſtrigen Sonntag
Abend fand hierſelbſt im Ochſe ſchen Lokale unter zahlreicher Bethei
ligung die Feſtfeier der allgemeinen Ordungspartei des Be
zirksvereins Gutenberg ſtatt Patriotiſche Anſprachen hielten die Herren
Oberbergrath Profeſſor Dr Arndt Halle von Lier Cröllwitz und
Eiſenbahn Betriebsſekretär Mittag Halle Zur Hebung der Feier
trugen weſentlich bei der Geſangverein des Herrn Hädicke Senne

witz Teicha Gutenberg ſowie die Kapelle des Herrn Hirſch
t Zörbig 21 Mai Probepredigt Am geſtrigen Sonntag

hielt der zum hieſigen Oberpfarrer vom Königl Konſiſtorium J
Superintendent und Oberpfarrer Hahn aus Delitzſch in der Stadt
kirche ſeine Probepredigt

B Delitzſch 21 Mai Verhaftung eines Flüchtigen
Geſtern wurde der Markthelfer Paul Rudloff aus Leipzig welcher
dort am Sonnabend von ſeinem Prinzipal mit Diskontirung eines
Wechſels über 2000 Mk bei einem Leipziger Bankhauſe betraut war
mit dem Gelde aber nicht zurückgekehrt ſondern flüchtig geworden war
hier verhaftet als er mit einem hieſigen Verwandten von einem Aus
fluge heimkehrte Von dem veruntreuten Gelde wurden noch 1400 Mk
bei ihm vorgefunden

Standesamtliche Nachrichten
Etandesamt Halle

Aufgeboten
21 Mai Der Kaufmann Eduard Schnicke und Jda Meyer Schiller

13 Der Kernmacher Guſtav Thiele und Auguſte Michaelis Thomafius
3 e 36 und Gerbſtedt Der Gutsverwalter Jgnaz Schulte und Bertha

öſtel Landsberg a W Der Poſtſchaffner Hermann Müller und Anna
Kriehmig Halle und Wehlitz

Eheſchlieffung21 Mai Der Barbierherr Berthold Buſchbeg und Emma Krauſe Hen

riettenſtraße 31 und Henriettenſtraße 36
Geboren

21 Mai Dem Handarbeiter Friedrich Erge eine T Anna 572
inand
Anna

rmann Schröder eine T
aul Glauchaerſtraße 37 m Maler Karl Sachſe eine
rgarethe 15 Dem Hilfsportier

e

zu erhoffen wenn auch an den Stellen wo das Korn vor der

Auguſtaſtraße 15 Dem Kohlenßaändler Ferdinand Linke ein S
e

aämite Lug a Leſſingſtraße 81 Dem gerber Julius Hahn einS Franz Konrad Hugo Kegor bei e R

Ehefrau Henriette geb Gräbe 59

Auguſt Herrmann e Jmann geb Jeſerich 51 Diakoniſſenhaus Der Gärtnereibeſitzer
Ohme 41 J Mühlrain 15 Wittwe Anna Auguſte von der Vorch geb
Bartels 82 Weidenplan 20

romenade 7 Dem Handarbeiter Paula Alte rez eine Tilhelmine e Hermannſtraße 19 Dem Sattler und Lacker Robert
Litzba eine T Roſa
rin eine T

Friedrich

ren terſtraße

Streiberſtraße 32

Luiſe Elſa Steinweg 51 Dem Fabrikſchmied Albertarie e Luiſe Wer aße 13 Dem Handarbeiter
ochbach ein S Paul Ernſt Böllbergerweg 62 Dem Schuh

ohann Jajszycek ein S Bernhardin Franz h en
e 12 Vem Handarbeiter Auguſt Unger ein S Karl Aug

Geſtorbeu21 Mai Bertha Schröder 17 J Des Maurer Karl Wiedemann
Lilienſtraße 8 Des Eiſendreher

Olga 1 Martinſtraße 22 Wittwe Anna Hoff
eorg

Tolegramme und lehte Nachrigjten
Privattelegramme des General Anzeiger

S Berlin 22 Mai 9 Uhr 52 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Gegenüber der durch
das Wolff ſche Bureau verbreiteten Mittheilung betreffs Ent
mündigung des Königs von Baiern vergl unter Deutſches
Reich der vorliegenden Nummer bleibt der Münchener Korreſpondent

der Voſſiſchen bei ſeinen Behauptungen und bemerkt die betr
Sitzung des Neichsraths in welcher die Angelegenheit berathen
wurde ſei eine geheime geweſen die Miniſter ſeien nicht zugezogen

worden Kanzler Leiſt iſt thatſächlich flüchtig wie Hirſch s
telegraphiſches Bureau zu melden weiß deſſen Nachrichten aller

dings nicht immer den Vorzug der Zuverläſſigkeit genießen
Der Kronprinz von Griechenland nebſt Gemahlin ſind anf
Schloß Rumpenheim unweit Hanau beim Ehepaar Prinz Carl
von Heſſen zum Beſuch eingetroffen verbleiben dort bis nächſten
Donnerſtag und reiſen dann zu 6wöchigem Beſuch der Kaiſerin

Friedrich nach Friedrichshof bei Kronberg Der an der
aſiatiſchen Cholera erkrankte Altſitzr Dombrowsky in
Waldeck bei Löbau Weſtpreußen iſt geſtorben

Budapeſt 22 Mai 11 Uhr 22 Min Vorm Dele
gramm unſeres Korreſpondenten Wiewohl das Ab
geordnetenhaus den Civilehegeſetzentwurf auch zum
zweiten Male angenommen hat iſt das ſchließliche Schickſal zweifel

haft da der ſogenannte Pairsſchub Ernennung neuer Mitglieder
des Oberhauſes vom Kaiſer nicht vollzogen werden dürfte

Belgrad 22 Mai 8 Uhr 57 Min Vorm Telegramm
nnſeres Korreſpondenten Die Entfernuug aller radi
kalen Elemente aus irgendwie einflußreichen Staatsämtern iſt
mit großer Entſchiedenheit und Schnelligkeit durchgeführt worden
Die Radikalen ſtellen entſchieden in Abrede mit dem mehrerwähnten
Cebinac in Verbindung geſtanden zu haben Dieſer iſt übrigens
kein Großinduſtrieller ſondern ein Steinmetzmeiſter Daß Cebinac
mit der Familie Karegeorgewitſch konſpirirt hat ſcheint aller
dings feſtzuſtehen Jedenfalls iſt es der Regierung ſehr erwünſcht
gekommen mit der Entdeckung einer Verſchwörung vor die Welt
treten zu köunen um ſo ihr Vorgehen zu rechtfertigen Mit Aus
nahme der Radikalen ſcheinen die Parteien mit der neueſten Wendung

gar nicht unzufrieden zu ſein

Berlin 21 Mai Jn Verfolg der am diesjährigen Ge
burtstage des Kaifers ergangenen Kabinetsordre über die Er
leichterung der Jnfanterie Ausrüſtung hat wie die

Voſſiſche erfährt das Kriegsminiſterium Anordnungen getroffen
wonach die endgiltige Gewichtserleichterung zuſammen
2 Kilo 535 Gramm beträgt Durch Verſuche ſollen Erleichterungen
von weiteren 2 Kilo angeſtrebt werden ſo daß die Geſammt
erleichterung der Ausrüſtung und Bekleidung etwa 4 z Kilogramm
betrüge Dazu kommt noch durch Verringerung der Taſchen
munition und des Schanzzeuges und durch Einführung eines
neuen Seitengewehres eine Erleichterung um 2 Kilo
384 Gramm Mithin hat der Jufanteriſt künftig in der Feld
ausrüſtung faſt 7 Kilo weniger zu tragen

Mainz 21 Mai Die als Spione verhafteten beiden
e ſind wieder aus der Haft entlaſſen worden da ſie

ch als harmloſe Reifende entpuppten
Jnowrazlatw 21 Mai Bei der am 16 Mai Katt

gehabten Reichstags Erſatzwahl wurde der praktiſche Arzt
Krzyminski Pole gewählt

Rom 21 Mai Da die Berathung des Budgets des
Kriegsminiſteriums in der Vormittagsſitzung der Deputirten
kammer beendet wurde begann in der Nachmittagsſitzung
die Berathung über die finanziellen Maßregeln Die Regierung verlangte daß mit der Berathung
der von ihr eingebrachten Vorlage begonnen werde Dieſem Ver
langen wurde ſtattgegeben und die Generaldebatte eröffnet Jm
weiteren Verlaufe der Sitzung wurde die Annahme des Heeres
budgets verkündet daſſelbe iſt in geheimer Abſtimmung mit
229 gegen 98 Stimmen genehmigt worden Sodann wurde die
Berathung über die finanziellen Maßregeln ohne Zwiſchen
fall fortgeſetzt

Paris 21 Mai Henry s Leichnam wurde gebffnet
Sein Gehirn wurde normal befunden

Markktbericht
Dienstag den 22 Mai

Eier pro Mandel 0,75 0,80 Mk Sauerkraut p 2 Pfund 0,14 Mk
Butter z Pfund 1,10 1,85 e 0,40N Zwiebeln Bündchen 0,05 0,10 chnittbohnen p Pfd 0,25 n
Neuer Blumenkohl St 0,75 Pflaumenmus 1 Pfd 0,25 m
Kartoffeln pro 5 Liter 0,18 0,25 onig in Waben Pfund 1 v
Mohrrüben p Mandel 0,20 a epfel pro Mandel 0,30 0,50
Kohlrüben p 2 Stück 0,10 l eereg p Liter 0,15
Neue Kohlrabi 2 Stück 0,10 SGBänſe pro Stück 4,00 4,50
Spargel pro Pfund 0,50 Hähne pro Stück 2,00 2,25Kopfſalat pro 2 Stück 0,10 Junge Hähn en Stück 0 60 0,75
Radieschen 4Bündchen 0,10 hner pro Stück 1,75 200
Gurfken pro Stück 0,40 0,70

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen und Rehwild beſetzt

Verſandt Schweizerfab v Gottl Hoffmann St GallenUhrep Verlangt Katalog Gold Uhren in gr Auswahl Hübſche

ſolide ſilb Nemtr Mk 13 i feiner Qualit Mk 16
mit prima Ankerwerk Mk 20 Chronometer Savonat drei
chalig Mk 25 Sendungen portofrei gegen Nachn oder Caſſa

LVetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 23 Mai 1894

Bei nördlichem Winde Fortdauer des kühlen vorwiegend
trüben und feuchten Wetters

r Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des

l

General Anzeiger bitten wir ungeſäumt nuſerer Expedition
in der Zliuksgarteuſtraße 19 auzeigen zu wollen
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Sommorkleider
Wollmoussoeline
Crepon
Helle und dunkle Kattune
Blaudruck
Zwirnsto S

empfehlen

in grosser Auswahl

dohnabel Grünberg
Leipzigerstrasse 21
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Ed Iidcho Ströför
BALILE a

empfehlen

PDach fFalz Ziegel

verschiedene Arten

roth gelb a
silbergrau schwarz S

Dachpappen

Dach Asphalt

Dach Lack
09Dach Ziegel P Holz Cement

gewöhnl Theer Goudron
e

Dach Schiefer Hol Theer
deutschen und schwedischen und

englischen deutschen

Bernh Grunmnwalck h hhausſtraße 6

empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſterwagaren
zu billigſten Preiſen Durch Erſparung hoher Ladenmiethe und nur eigene Fabrikation
biete ich dem geehrten Publikum in meinen bedeutend vergrößerten Arbeits und
Lagerräumen nur gute ſelbſtgefertigte Möbel ſowie permanent aufgeſtellte
compl Zimmereinrichtungen unter jeder gewünſchten Garantie zu den denkbar
billigſten Preiſen

e

ö

Bernh Grunwald
Tiſchlermeiſter

Zu haben bei
NAeinhß Gebhardt VNachf

R Frz Rudloff G Graßhoff
l Nachf A Rudolf F A
R Hollmig Albin Hornbogen

Z H Keil Vachf AlwinKitze
Lothar Klipſch C A Kram
miſch Ernſt Schſe Gunſt

S Preißer Theod Schneiderc Theod Stade Otto Glaß
e e XFank Einecke Ernſt ZeyerAug Zeiß

Meblverkaufsstelle der Ammendorfer Nühlenwerke 2en2 ber r

Hommt nur garantirt reines Roggenmehl zum Berkauf

Akademisches Iehr Institut für feine Damen Scohneiderei

Steinweg 52 von Luise Br aun nahe a Waiſenhaus
Gründlicher Unterricht im Maaßnehmen Schnittezeichnen und Zuſchneiden

in einmonatlichem Kurſus mit Anfertigung von Kleidern in 23 monatl Kurſus
nach einem ſehr leicht faßlichen und preisgekrönten Syſtem Beſondere Sorgfalt
wird auf das Zuſchneiden und Garniren der Taillen verwendet auch ohne Anprobe
vorzüglich ſitzende Taillen Garantie für ſicheren Erfolg

Allgem Conſum Verein E G m b H
zu Lettin bei Halle a S

Unſere Mitglieder laden wir zu der am 7 Mai 1894 Abds 8 Uhr
im Gaſthofe Zur Erholung hierſelbſt ſtattfindenden

anßerordentlichen General Verſammlung
ein Tages Ordnung lautet
1 Erſatzwahl für ein freiwillig ausgeſchiedenes Vorſtandsmitglied
2 Erſatzwahl für ein Aufſichtsrathsmitglied
8 Vorlage des Protokolls über die am 25 März 1894 ſtattgehabte Reviſion des

Vereins durch den Verbandsreviſor
4 Geſchäftliche Mittheilungen

den 21 Mai 1894
gem Consum Verein Eingetr Gen m b I

Vorßand
E Binger Alb Ieinicke

Patent und Gebranchsmuſter
UachſuchunAn und Verkauf von S pawuege

Nachweis von Kapitalien zur
Patentnachfuchung u Verwerthung
W Packehbuseh Halle a

Merſeburgerſtraße 23
Vertreter des Patentbureaus

II W Pataky Berlin

Wer aus
erſter Hanch
feinſte Tuch Buckskin
Cheviot u Kammgarn
ſtoffe zu Original Fabrik
preiſen kaufen will verſäume
nicht unſere reichhaltige neue
Muſter Kollektion zu ver
langen die wir auch an
Private ſofort frei verſenden
und geben damit Gelegenheit

Preiſe und Qualität mit
denen der Konkurrenz zu
vergleichen Erſte Bezugs
quelle für Schneidermeiſter
und Wiederverkäufer

Lehmann Assmy
Spremberg NL
Tuchfabrikanten

Möbel

Möbol

Magazin
von

M Resch
Leipzigerſtr 2

empfiehlt ſein reichhaltiges

z Lager von0 5 Möbeln u Polſterwaaren
jeder Art

Solide Preiſe Coul Zahlungsbeding
Ganze Einrichtung

Stube Kammer und Küche

für 250 F
Mein garantirt reines
Roggenbrocki

ist wegen seines Kräftigen
Wohlgesechmacks u wegen
seiner Grösse bedeutend
vortheilhaſter als jedes
Landbrod u jedes Haris
bacekenbrodl

Carl Koch
Herrenstr 1

Meine vollſtändig rein geſottene

Kali Fettſeife
wird von vielen der Herren Aerzte alsbeſte Seife zum Heilen und Cenrlren

der Haut empfohlen
Jch erlaube mir daher dieſelbe als

mildeſte Seife nicht allein zum Raſiren
ſondern auch zum Waſchen und Baden
der Kinder ganz ergebenſt zu empfehlen
Seifenſiederei d Kdunrd Kobert

köstritzer Schwarzhbier
a d fürſtl Brauerei Köſtritz

Aerztlich eipfohl f Reconvalescenten
Blutarme c 24 Fl Mk 3

Echt zu haben BierhandlungEmil WVoigt e

A Pfeiſffer
Mechaniker

Halle Kl Sandberg 23 I
Nähmas chinen

Handlung
Reparatur WerkſtattErſatz Theile

Nadeln DOele c
ſcCcckTmiP

Größtes Lager allerSortenu Farben

Tuch Reſter
ſtets vorräthig p Mtr v 1,75Mk an
bei S Frisch Gr Ulrichſtr 48

Pussbodenölfarbe 3

in allen Nüancen in 8 Stun
den trocknend pro Pfd 40 Pfg
Keorg Zeising Kleinſchmieden

Großes kräftiges
9Roggenbrod

I u II Sorte 6 Pfd 50 Pfg empfiehlt
Ed EnlensteinAlter Markt 20

anerkannt billig undGrudeöfen dauerhaft bei
A Möbius Zapfenſtr 17

eue Sendung

istvon Langnese K Co Hamburg eingetroffen bei

fertigt die Führung von Prozeſſen über

ſucht Vervenſchwäche überhaupt
Jäbmungen Rheumalismus u HGicht

Halle a

ſtattfinden wird

Geſchäft
a

zum Landſturm I Aufgebots
zur Erſatz Reſerve und

e

wieder entlaſſenen Mannſchaften

Freiwilligen und
8

ſtraße Nr 17 I zu melden

zu 8 Tagen beſtraft
Halle a den 4 Mai 1894

Räder im VWVürstenthal
Die allbekannten Sandbäder werden wir vom 22 er ab wieder rege

mäſſig jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend jeder Woche verabreſchen
und bitten um recht rege Benutzung derſelben

Die Verwaltung des Bades Fürstenthal

Bekanntmach
das Ober Erſatz Geſchäft in der Stadt Halle a S betreffend
Jn Ausführung der Beſtimmung des S 69 6 der Wehrordnung bringe ich

hiermit Gr Kenntniß daß das Ober Erſatz Geſchäft für die Stadt
S am 23 25 26 28 und 29 Mai er in

Freyberg s Garten ſtrauſenſtraße 24
Zur Vorſtellung gelangen diejenigen Militärpflichtigen welche beim Erſatz

Ktahlbad Iauchstädt bei Nerseburg
Angenehmer ruhiger h altsort

e wächezuſtänden nach Wochenbetten ferner
Wirkſam bei Z3lutarmuth Aleig

Anfang er Saiſon 3 Mai 1894
Die Königliche Bade Direktion

ung

für dauernd untauglich zum Militärdienſte befunden

als brauchbar zur Einſtellung vorgemuſtert ſind ferner
die von den Truppentheilen vor beendeter Dienſtzeit aus irgend einem Grunde

die von den Truppentheilen als nicht einſtellungsfähig abgewieſenen Einjährig

die beim Erſatz Geſchäft gefehlten und nicht gemuſterten Militärpflichtigen ſo
fern dieſelben nachträglich hier zur Stammrolle angemeldet ſind
Den Militärpflichtigen werden beſondere Geſtellungsbefehle zugehen und haben

ſich Diejenigen welche wegen Wohnungswechſels oder aus ſonſtigen Gründen einen
ſolchen nicht erhalten haben bis zum 20 d Mts im Militär Bureau Rathhaus

Die Erörterung der Reklamatlonen wozu auch die Angehörigen
mit zu erſcheinen haben ſindet am Sonnabend den 26 Mai er ſtatt

Wer ohne Entſchuldigung fehlt ſich der Geſtellungspflicht entzieht oder zur
Vorſtellung unfähig macht wird mit Geldſtrafe bis zu 80 Mark oder mit Haft bis

Der Civil Vorſitzende der Erſatz Commiſſion der Stadt Halle a S
J Schmidt

Auction
Mittwoch den 23 ds Vorm von O

Geiſtſtraße 39 hier zwangsweiſe und vorausſichtlich beſtimmt
1 große Partie verſch neue Bäckerei Utenſilien Cigarren

Tabak Zucker Mehl Schmalz Butter Sardellen 4 Faß Syrup
1 Faß Schmierſeife ca 15 Centner Papier 1 Kaffeebrenner
mit Kühler 1 Handrollwagen 1 Petrolenm Apparat 1 Schreib
pult 1 Eisſchrank 2 Schränke 1 Vertikow 1 Sopha ee
ferner um 12 Uhr wegen Annahme Verweigerung

1 Kiſte lackirte Eiſenwaaren

hr an verfßteigere ich

und Umgegend
eine

Walhalla Theater

Direktion Richard Hubert
Neuer Hpielplan

A Törnblom s Lappländer Geſell
ſchaft acht Perſonen genannt Die
Kinder der Mitternachtsſonne Lapp
ländiſches Volksleben Miſt Ga
briele und Mr DOthon Bravour
Luftgymnaſtiker mit mechaniſch Apparat

Die Familie Carle Parterre Akro
baten mit gymnaſtiſchem Potpourri
Little Willie Kontorſioniſt Mißſ
Merry mit ihren vier abgerichteten
Bären Fräulein Mizi Schütz
Wiener Koſtüm Soubrette Herr Karl
Baron Geſangs und TanzHumoriſt

Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr
JConcordia Theater

Grosses Operetten Ensemhble
Dienstag den 22 Mai

Gasparone
Mittwoch den 23 Mai

Fatinitza
W Näheres PlafateDie Direktion

Nem NeuWettinerstrasse I
Bedienung durch zarte Hand

Volksmissionsfest
in Spickendorf

Sonntag den 27 Mai Nachmittag
3 Uhr

Morgen Mittwoch
Schlachtefest

S Ald Streuber Thomaſinsſtr 36
Wäſche für Platt u Kreuzſtickerei wird

angenommen Gütchenſtr 17 III
Sachgemäße

Anfertigung von Klagen
Klagebeantwortungen

Teſtamente
Verträge jeder Art

e g p va
Gr Klausſtr 40 U Schröder

direkt am Markt Bolksanwalt
die Hälfte der RechtsCarl Booch ne u 1e

MHirs h Gerichtsvollzieher

Eine Lebens Verſicherungs Geſellſchaft erſten Ranges ſucht für Halle

General Agentur
die Anmeldung unter Aufgabe von Referenzen zub D 1532 an die An
noncen Exp Ueinr Eisler Berlin SW 19 einzureichen

zu errichten Es
wird höfl gebeten

Danksagung
Durch Arbeiten in ſchädlichen Materia

lien zog ich mir eine Blutvergiftung an
der Hand zu Die Hand und der Arm
ſchwollen furchtbar an und zwar bis zum
Ellenbogen waren ſteinhart ich hatte
unerträgliche Schmerzen

Man ſchnitt die Hand auf ohne daß
dadurch Beſſerung erzielt wurde Ich ging
zu Herrn Dr med Volbeding homöop
Arzt in Düsseldorf Derſelbe gab mir
Arzneien und nachdem ich ſolche 14 Tage
genommen hatte war die Hand bereits
ganz beigefallen und hatte ich faſt keine
Schmerzen mehr Jetzt nach ca 4 Wochen
iſt die Hand vollkommen heil und ſpreche
ich hierdurch Herrn Dr med Volbeding
meinen öffentlichen Dank aus

Oskar Mohring
Gerresheim Glasfabrik 81

Aecht Dalmatiner
Insektenpulver

vertilgt jedes Jnſekt als Flöhe Wanzen
Feuerkäfer Blattläuſe Ameiſen c

empfiehlt in unübertroffener Qualital
Gr Ulrichſtr 9F A Patz neb MarslaTour

oppelbier flärztlich empfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Reconvalescenten em
pfiehlt Heinr Muller Ww

Schwemmebrauereti

Dnch Neber die Ede T Mk Marken
Wo e Kinderſegen 100viel im Gebrauch

Sieſta Verlag Dr 28 Hamburg

Smyrna Knäpforei
Alte Promenade 22 I les

Fertige und angefangene Arbeiten Alles
Material zum Selbſtknüpfen

Maurerarbeiten werden angenommen
Harz 33 parl

Werlobungs
u Trauringe
maſſiv 8 u 14karät Gold à Paar
8 Mark an bis 30 Mark Alle n
Größen ſtets vorräthig Gradirung grat

F R TiöttelGold u Silberwaaren Bijonterie
waagaren Fabrik

anwaltégebühr Liebenauerstrasse 165
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